
Schweizerhaus war. beliebtes Ziel 
Der in den ve rgangenen Fol
gen unseres Rundgangs durch 
das alte Rostock begonnene 
Reigen der Lokale östlich des 
historischen Stadtzentrums 
wird heute mit dem "Schwei
zerhaus" an der Tessiner 
Chaussee, heute Tessi
ner Straße, fortge
setzt. Das Gartenlokal 
"Schweizerhaus" 
wurde am 8. August 
1875 eröffnet. 
Es war im sogenann
ten Schweizer Stil er
baut, der zur damali
gen Zeit für Ausflugs
lokale Mode war. An
bauten und Veranden 
stammen aus späterer 
Zeit. Um das "Schwei
zerhaus" zu errei
chen, war schon ein 
etwas längerer Fuß
marsch nötig. 

"Schweizerhaus" immer mehr 
zum beliebten Ausflugsort. Es 
genügte ein Spaziergang vom 
Weißen Kreuz durch ·den 
Stadtpark, um das Lokal zu er
reichen. Sehr beliebt waren 
auch Konzerte, die es im Gar-

ten des "Schweizerhauses" 
gab. Im April 1881 berichtete 
z. B. die Rostocker Zeitung von 
Nachmittagskonzerten, die "in 
Kürze" mittwochs und sonn
abends stattfinden sollten. 

Hans-Werner Bohl 

Als ab 1881 die Pfer
debahn und ab 1904 
dann die "Elektri
sche" zum Weißen 
Kreuz fuhr, wurde das 

Ansicht des "Schweizerhauses", das schon 1875 eröffnet wurde. 
Foto: Sammlung Gerhard Weber 



Der Garten des Schweizerhauses prägte für viele Jahrzehnte den Charakter des Ausflugslo
kals. Foto: Sammlung Gerhard Weber 

Abriss im Juni 1979 
Südlich der Tessiner Straße er
streckt sich in Richtung Osten 
ab Wei ßem Kreuz zunächst 
der Stadtpark, an den sich 
dann die Cramonstannen 
anschließen. So ist es zumin
dest auf alten und auch neue
ren Stadtplänen abzulesen. 
Das Lokal "Schweizerhaus" 
stand an der Straße (Nr. 103) 
gegenüber der Einmündung 
Peter-Lurenz-Weg in die Tessi
ner Straße. 
Am Schweizerhaus ging den 
Karten zufolge auch der Stadt
park in den Teil "Cramonstan
nen" über. Südlich des hier ab
gebildeten Kaffeegartens gab 
es noch eine große Freifläche 

zwischen den Bäumen, die als 
Spielplatz diente. Jahrzehnte
lang war das "Schweizerhaus" 
eines der beliebtesten Ro
stocker Ausflugslokale. 
Zu DDR-Zeiten war es HO
Gaststätte, am 29. April 1961 
berichteten die NNN von der 
Wiedereröffnung des Hauses 
nach fast einjährigem Umbau. 
Danach geriet die Bausubstanz 
aber mehr und mehr in Verfall, 
und Anfang Juni 1979 erfolgte 
schließlich der Abriss. Unter 
der Adresse Tessiner Straße 
103 ist seit zehn Jahren das 
Trihotel am Schweizer Wald zu 
finden. 

Hans-Werner Bohl 



ROSTOCK Der Name
Schweizerhaus stand in vie-
len Gegenden Deutschlands
lange für eine überaus er-
folgreiche gastronomische
Geschäftsidee. Ausflugslo-
kale mit diesem Namen gab
es auf dem heutigen Rosto-
cker Stadtgebiet so gleich
zweimal – eines im Ostsee-

bad Warnemünde und eines
im heutigen Brinckmans-
dorf.
Der Bau an der Neubran-

denburger Straße, hier auf
einer Aufnahme aus den spä-
ten 1930er-Jahren, brachte
es immerhin auf eine
140-jährige Geschichte –
von 1875 bis ins Jahr 1979.

Der Bus der Rostocker Stra-
ßenbahn AG, der sich auf
dem Foto etwas hinter den
Bäumen versteckt, eröffnete
fußmüden Gästen plötzlich
völlig neue Perspektiven.
Die Elektrische fuhr nämlich
nur bis zum Weißen Kreuz,
weiter ging es per pedes
durch den Stadtpark.

Im Jahr 1934 legte die Ros-
tocker Straßenbahn AG die-
se Schienenstrecke jedoch
still und setzte fortan Auto-
busse ein, die ihre Endstati-
on direkt am Eingang des
weitläufigen Gaststätten-
komplexes hatten.

Dr. Karsten Schröder,
Leiter des Stadtarchivs

FOTO: ARCHIV WEBER UND WULFF

Durch den Stadtpark
ging es zum Schweizerhaus
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Auf diesem Wege möchten wir allen Verwandten,
Freunden, Nachbarn und Bekannten von ganzem
Herzen für die aufrichtige Anteilnahme durch
Kränze, Blumen, Briefe und Geldspenden danken.
Ein besonderer Dank gilt dem Trauerredner Herrn
Olaf Götz für die tröstenden Worte in der
Abschiedsstunde sowie dem Bestattungshaus
Ehlert für die hilfreiche Unterstützung.

Im Namen aller Angehörigen
Die Kinder

Glasewitz, im Dezember 2013

Heinrich Häusler
* 25. 10. 1929 † 22. 11. 2013

Für die vielen Beweise herzlicher Anteilnahme sowie
für Kränze, Blumen und Geldspenden beim Heimgang
unserer lieben Entschlafenen

Anna Osmanski
sagen wir allen Verwandten, Freunden,
Nachbarn und Bekannten unseren aufrichtigen
Dank.

Besonderer Dank geht an den Trauerredner
Olaf Götz und an das Bestattungshaus Ehlert
für die würdevolle Unterstützung.

Im Namen der Familie
Lydia Häusler, geb. Osmanski

Güstrow, im Dezember 2013
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Einen lieben Menschen zu verlieren, ist
sehr schwer, aber noch einmal durften wir

erfahren, wie geachtet und geschätzt er war.

Herbert Scholz
Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich
in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten und auf vielfältige Weise ihre
Anteilnahme zum Ausdruck brachten.
Ein herzlicher Dank gilt der Hausge-
meinschaft, dem Trauerredner Herrn
Bartels für die Worte des Trostes und
dem Bestattungsunternehmen Bobsin
und Nissen.

Im Namen der Angehörigen
Leonore Scholz

Rostock, im Dezember 2013

WER IHN GEKANNT HAT, WEISS WAS WIR VERLOREN HABEN.

Stephan Karnatz
„Howie“

* 18. 4. 1983 † 12. 12. 2013

In Liebe
Bernd und Viola Karnatz

Lennox
Wolfgang und Gisela Zwerg

Oma Hilde
Oma Hanne

sowie alle Angehörigen und Freunde

Krakow am See, im Dezember 2013

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Sonnabend, dem 28. Dezember 2013,
um 13.00 Uhr im Atrium der Stadt Krakow am See, Dobbiner Chaussee, statt.

DDaannkkssaagguunngg

Einen lieben Menschen zu verlieren,
ist sehr schmerzlich, aber wir sind sehr dankbar

für die vielen schönen Erinnerungen.

Günther
Lindemann

✴ 22. 7. 1934 ✝ 22. 11. 2013

Wir danken allen, die mit uns Abschied nahmen,
sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise

zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pastor
Jungmann, Frau Schabow mit dem Kirchenchor,

der Freiwilligen Feuerwehr sowie dem
Bestattungshaus Räthel für die liebevolle

Unterstützung.

WWaallttrraauudd LLiinnddeemmaannnn uunndd KKiinnddeerr

Schwaan, im Dezember 2013

So viele schöne Erinnerungen, so wunderbare Momente,
die vielen Bilder, die unsere Traurigkeit lindern
und ein Lächeln in unsere Gesichter zaubert.

In Liebe und tiefer Dankbarkeit nehmen wir Abschied
– in unseren Herzen wirst Du immer bei uns sein.

Annemarie Fraessdorf
geb. Feldhusen

* 17. 3. 1920 † 16. 12. 2013

Güstrow, im Dezember 2013

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
Freitag, dem 27. Dezember 2013, um 11.00Uhr auf demGüstrower
Friedhof statt. Von Blumenzuwendungen bitten wir Abstand zu
nehmen.

In stiller Trauer
Dein Lebensgefährte Kurt Rath
Deine Tochter Bärbel Kerwath und Familie
Deine Tochter Helga Habigt und Familie
JoachimWeckmann und Familie
Elisabeth Ohde und Familie
Dieter Jenenski und Familie
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Güstrow, im Dezember 2013

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Freitag, dem 3. Januar 2014, um 11.00 Uhr in der großen Feier-
halle auf demGüstrower Friedhof statt. VonBeileidsbekundungen
amGrab bitten wir Abstand zu nehmen.

Ein Leben voller Liebe und Fürsorge
hat sich vollendet.

Wir nehmen Abschied von unserer lieben Mutter, Oma,
Uroma und Tante

Stanislawa Benter
* 26. 10. 1919 † 16. 12. 2013

In Liebe und Dankbarkeit
Henry und Sieglinde Benter
Dieter und Bianka Benter
Hartwig Benter und Barbara
Renate undManfredWiechmann
ihre Enkel und Urenkel
sowie alle Angehörigen
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Ich sage Danke

Auf diesem Wege möchte ich mich bei
allen Verwandten, Bekannten und vor
allem guten Freunden bedanken, die mich
in der schwersten Zeit und bei dem
schmerzhaften Abschied von meinem
geliebten Mann unterstützt haben.
Ein besonderer Dank gilt Frau Dr. Lungfiel,
Frau Pringal und Frau Pastorin Reinhard.
Weiterhin danke ich der Freiwilligen Feuer-
wehr, der Regionalschule Zehna, dem
Heimatverein, dem Amt Güstrow-Land
sowie dem Bestattungshaus Ehlert.

Im Namen aller Angehörigen
Sigrun Gemske

Zehna, im Dezember 2013

Manfred
Gemske

Für die liebevolle Anteilnahme am Tode unserer lieben Tante

Annelies Möller
sagen wir allen herzlich Danke.

Besonders danken möchten wir dem Pflegepersonal der
Pflegeresidenz Wutschke in Güstrow, dem Trauerredner
Herrn Götz sowie dem Bestattungshaus Ehlert für alle
Bemühungen.

Im Namen aller Angehörigen
Norbert Schultze

Güstrow, im Dezember 2013

Traurige Familienanzeigen

Damit
niemand
vergessen

wird.

Der
richtige Weg,

anderen
vom Tode

eines lieben
Menschen
Kenntnis
zu geben,

ist eine
Traueranzeige

in der
Zeitung.

Ein lieber Mensch hat Sie für immer verlassen.

Sagen Sie es
Ihren Bekannten und Freunden
durch eine Anzeige.
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ROSTOCK Eigentlich verfügte der
Urbau des Schweizerhauses an der
Neubrandenburger Straße lediglich
über eine verglasteVeranda in ganzer
Hausbreite. Doch die Ende des
19. Jahrhunderts aufkommende
Biergartenkultur und der ständig
wachsendeBesucherstrom,vorallem
in den Sommermonaten, forderte
neues Denken. So schirmte man die
gesamte Straßenfrontmit einer lang-
gestreckten wie imposanten Terras-
senanlage ab. Die Aufnahme davon
entstand um 1922. Zur Straße hin
schützte eine Verglasung gegen den
kalten Nordwind und bot den dort
Platz nehmenden Gästen einen ex-
ponierten Blick auf den seinerzeit
noch beschaulichen Straßenverkehr
einerseitsundaufdenhinundwieder
ausgelassenen Trubel im Gartenbe-
reich des Lokals andererseits. Die
Hauptkapazitäten lagen fortan im
Außenbereich, der einen direkten
Zugang zur Küche im Souterrain er-
hielt. Dr. Karsten Schröder,

Leiter des StadtarchivsF
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Fred Andrich starb am
12. Dezember mit 57 Jahren.
Beisetzung am Montag,

30. Dezember, 9 Uhr, auf dem
Neuen Friedhof.
Lothar Dreßler starb am

15. Dezember mit 82 Jahren. Trauerfei-
eramMontag,30.Dezember,13Uhr, auf
dem Neuen Friedhof.
Mathias Born starb am 16. Dezember
mit 49 Jahren. Abschied an Bord desMS
„Kehrwieder“ am Montag, 30. Dezem-
ber, bis 11 Uhr, Alter Strom. Anschlie-
ßend Seebestattung im engsten Kreis.
Christel Kiesel starb am 16. Dezem-
ber mit 65 Jahren. Trauerfeier und Ur-
nenbeisetzung am Donnerstag, 2. Janu-
ar, 10 Uhr, auf dem Neuen Friedhof.
Traute Berndt, geb. Bethmann, starb
am 6. Dezember mit 63 Jahren. Trauer-
feier und Urnenbeisetzung am Freitag,
3. Januar, 13.30 Uhr, auf dem Neuen
Friedhof, Feierhalle 1.
Manfred Krause starb am 2. Dezem-
ber mit 61 Jahren. Trauerfeier und Ur-
nenbeisetzung am Freitag, 3. Januar,
11 Uhr, Westfriedhof, Feierhalle 2.
Annaliese Sommerfeld starb am
10. Dezember mit 87 Jahren. Trauerfei-
er und Urnenbeisetzung am Freitag,
3. Januar, 10 Uhr, in Warnemünde.
Jürgen Kofahl starb am 5. Dezember
mit 62 Jahren. Trauerfeier und Urnen-
beisetzung am Freitag, 3. Januar,
12.30 Uhr, Neuer Friedhof, Feierhalle 1.

Terrasse am
Schweizerhaus
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24 hHerzlichen Dank

allen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten und
ihre Anteilnahme auf vielfältige
Weise zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen:
DDiiee KKiinnddeerr

Laage, im Dezember 2013

Anni
Vorbeck

†† 11. 12. 2013

Von guten Mächten
wunderbar geborgen,
erwarten wir getrost,

was kommen mag.
Gott ist mit uns am

Abend und am
Morgen und ganz

gewiß an jedem
neuen Tag.

Die Trauerfeier mit
anschließender

Urnenbeisetzung
findet am Dienstag,

dem 14. Januar 2014,
um 14.00 Uhr

in der Feierhalle 2
auf dem

Neuen Friedhof statt.

Befreit von Ängsten und
Schmerzen ist meine liebe
Freundin

Ingeborg
Schmidt
✴ 15.4.1925 † 18.12.2013

plötzlich für immer von
uns gegangen.
Wir sind dankbar,
daß wir sie hatten und bleiben
in Trauer zurück.

Ursula Beck
und Wegbegleiter

Für die vielen Beweise der Anteilnahme,
die uns durch Wort und Schrift, Kränze und Blumen

sowie ehrendes Geleit beim Abschiednehmen
von unserer lieben Mutter zuteil wurden,

bedanken wir uns bei allen Verwandten, Nachbarn,
Freunden und Bekannten.

Danken möchten wir Herrn Dr. Volker Hefftler,
der Rednerin Frau Pfützner, dem Bestattungshaus
Ölke & Knop, der Gärtnerei Schröder sowie dem

Hotel „Am Markt“.

Im Namen der Familie
Die Kinder

Bützow, im Dezember 2013

Emma
Dreyer

geb. Behn

† 11. 12. 2013

Nach einem erfüllten Leben entschlief mein
lieber Vater, Opa und Uropa

Bützow, den 16. Dezember 2013

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 3. Januar 2014, um 11.00 Uhr auf
dem Friedhof in Bützow statt.

Ernst Tietz
* 18. 8. 1928 † 16. 12. 2013

In stiller Trauer und Dankbarkeit
Anne undMürg
Silkemit Jan und Anika
Markus

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von

Hartmut Braun
* 18. 8. 1947 † 20. 12. 2013

Hannelore Karsten
Manuela und Jörg Kohlhagen

Thomas Braun und Conny
Maik, Tobias, Nick und Luis

sowie alle Angehörigen

Güstrow, im Dezember 2013

Die Trauerfeier am Sarg findet am Montag,
dem 30. Dezember 2013,

um 13.30 Uhr in der großen Feierhalle auf dem
Güstrower Friedhof statt.

Die Urnenbeisetzung erfolgt zu einem
späteren Zeitpunkt im engsten Familienkreis.

Alfred
Kunert

geb. 18. 03.1933
gest. 04. 12. 2013

Danke
Ich danke allen, die mir bei dem
schmerzlichen Abschied meines
lieben Mannes und unseres lieben
Vaters durch Wort und Schrift,
stillen Händedruck, Blumen und
Geldzuwendungen ihre Anteil-
nahme zum Ausdruck brachten. Ein
besonderer Dank gilt der Haus-
gemeinschaft, den Gartenfreunden,
dem Pflegeheim „Südhus“ für die
liebevolle Betreuung, dem
Bestattungshaus Holger Wilken für
die hilfreiche Unterstützung und
Frau Pastorin Froesa-Schmidt für die
trostreichenWorte.

Im Namen aller Angehörigen:

EEllllii KKuunneerrtt

Traurige Familienanzeigen

Sie trauern
um einen

lieben
Menschen.

Sagen Sie es
Ihren Freunden
und Bekannten

mit einer Anzeige.

Eine Anzeigen-
Annahmestelle

Ihrer
Tageszeitung

ist auch
in Ihrer Nähe.
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